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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Eine unvergessliche Erfahrung, die ich jedem ans Herz legen kann. Die Erfahrung, auf 
einem viel grösseren Universitätscampus zu leben als in Luzern (30'000 Studenten ge-
genüber 3'000 oder so), ermöglicht es einem mit viel mehr Realitäten und Kulturen in 
Kontakt zu kommen. Das öffnet einem die Augen. 

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Ich brauchte kein Visum, und alle organisatorischen und bürokratischen Informationen 
wurden klar und schnell übermittelt. Die einzige nicht positive Bemerkung betrifft den 
Empfang bei meiner Ankunft, der vielleicht ein wenig kalt und hastig war. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Während meines Aufenthalts habe ich auf dem Campus gewohnt, vor allem in dem mo-
dernen "Village"-Komplex, der zwar teurer ist, aber ein eigenes Bad im Zimmer und eine 
offene Küche mit Backofen bietet (was in einigen anderen Unterkünften nicht der Fall 
ist). Die Preise sind recht hoch für das, was angeboten wird, und die große Nachfrage 
nach Zimmern auf dem Campus macht das Reservierungsverfahren schwierig, aber das 
ist es zweifellos wert. Dublin befindet sich derzeit in einer schweren Wohnungskrise, so 
dass es in jedem Fall schwierig ist, eine bezahlbare Unterkunft zu finden. Ich persönlich 
hatte auch das Glück, mit sehr sauberen und ordentlichen Mitbewohnern zusammenzu-
leben. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Die öffentlichen Verkehrsmittel in Irland sind recht gut, mit Bushaltestellen in unmittelba-
rer Nähe und einem durchgehenden 24-Stunden-Service. Das Stadtzentrum kann in 
etwa 25 Minuten erreicht werden. Allerdings kommt es vor allem nachts oft zu Ver-
spätungen und der Fahrer hält nicht an der Haltestelle, wenn man die Hand nicht hebt. 
Ausserdem ist es ratsam, sich so bald wie möglich eine Leapcard zu besorgen, um für 
die Fahrt zu bezahlen, da die Busse nur Bargeld akzeptieren und Sie kein Wechselgeld 
erhalten. Züge, mit denen man von einer Stadt in die andere fahren kann, sind dagegen 
eine gute Möglichkeit, die Sehenswürdigkeiten Irlands zu besichtigen. Sie sind billig (12-
16 Euro für eine 2-stündige Fahrt), pünktlich und haben eine kostenlose Sitzplatzreser-
vierung. 

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise 

Die Anmeldung zu den Kursen ist recht einfach, obwohl man auch hier schnell sein 
muss, um sich für die Kurse anzumelden, da sie schnell ausgebucht sind. In den ersten 
zwei Wochen ist es möglich, die Kurse zu wechseln, so dass es auch möglich ist, dass 
einige Kurse, die anfangs voll waren, später zugänglich werden. 

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur 

UCD ist eine riesige Universität im Vergleich zu unserer kleinen Luzerner Universität. Es 
gibt drei Fitnessstudios, ein Schwimmbad, ein Kino, einen kleinen Supermarkt und sogar 
eine sehr empfehlenswerte Kneipe mit recht fairen Preisen. Ausserdem gibt es auf dem 
Campus akademische Gebäude für jede Fakultät (Ingenieurwesen, Medizin, Sozialwis-
senschaften, Business, ...) und spezielle Kurse, sogar für diejenigen, die eine Einführung 
in die gälische Sprache (Irisch) haben möchten. 
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Sprachkurse an der Universität 
besucht  
Kursinhalt, Nutzen 

Ich persönlich habe keine Sprachkurse besucht. 

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 
Prüfungen  

Ich wählte 6 Kurse für insgesamt 30 Credits, jeder Kurs war also 5 Credits wert, und 
jeder hatte seine eigene Art der Bewertung. In einigen Kursen wurde alle zwei Wochen 
ein Quiz abgefragt, in einigen waren Aufsätze zur Semestermitte und Abschlussarbeiten 
erforderlich, in anderen nur eine Präsentation und eine Abschlussprüfung. Es ist anzu-
merken, dass keine Abschlussprüfung zu 100 % in die Endnote einfloss, so dass ein 
grosser Teil der Bewertung auf konstanter und häufiger Arbeit während des Semesters 
beruhte, was die Prüfungszeit viel ruhiger, das Semester aber im Allgemeinen "voller" 
machte. 

Betreuung an der Universität  
Mobilitätsstelle, International Relati-
ons Office, Studienberater,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

Alle Ansprechpartner sind freundlich, hilfsbereit und reagieren schnell auf Zweifel und 
Fragen. 

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial, 
Geldüberweisungen  

Eine gute Kostenplanung ist in Dublin nicht unbedingt notwendig, aber es ist sicherlich 
nützlich, Orte zu kennen, an denen man Geld sparen kann (insbesondere fürs Lebens-
mittel). In dieser Hinsicht würde ich Centra (Supermarktkette, einer befindet sich auf dem 
Campus) meiden, es sei denn, es ist unbedingt notwendig. Supervalu oder Tesco hinge-
gen bieten günstige Preise und grosse Rabatte. Für Abendausflüge empfehle ich, sich 
von der Temple Bar fernzuhalten, da es sich um eine sehr touristische Gegend handelt 
und die Preise himmelhoch sind (ein Pint für 8/9 Euro). 

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Was den Sport betrifft, so gibt es an der UCD eine grosse Auswahl an Sportvereinen, die 
auch Getränke anbieten oder Abendessen veranstalten. Im Pub auf dem Campus wer-
den oft Bingo- oder Karaoke-Abende organisiert, und wenn Sie im Stadtzentrum bleiben 
möchten, ist eine "Kneipentour" durch die verschiedenen Pubs in der Temple Bar oder in 
der näheren Umgebung immer eine gute Idee, auch weil dort immer Live-Musik gespielt 
wird. Besonders empfehlenswert ist auch das Guinness Storehouse, ein interaktives 
Guinness-"Museum", bei dem Shop und Bier im Eintrittspreis enthalten sind. Ich empfeh-
le auch, die zweiwöchigen Semesterferien (oder auch nur ein Wochenende) zu nutzen, 
um in andere Städte zu reisen und die günstigen Züge und Herbergen für einzigartige 
Erlebnisse zu nutzen. Ich habe tolle Leute kennengelernt, indem ich einfach meine Ta-
sche auf den Rücken packte und ein Wochenende verreiste! Keine Angst, 99,9 % der 
Menschen, die man unterwegs trifft, sind wirklich freundlich und hilfsbereit! 

Vergleich Universitäten 
Was ist besser/schlechter an der 
Partneruniversität als an der Univer-
sität Luzern  

UCD und UniLu sind zwei völlig unterschiedliche Universitäten. Wie bereits erwähnt, ist 
die UCD eine viel grössere und internationalere Universität als Luzern. Trotzdem ist es 
einfach neue Freunde zu finden und das Umfeld ist generell entspannter was Noten und 
akademische Arbeit angeht. 

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten Sie 
einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-
land an?  

Es ist eine Erfahrung, die ich jedem wärmstens empfehlen kann, denn sie ermöglicht es 
einem, neue Kulturen und neue Leute kennenzulernen und in etwas einzutauchen, das 
im Gegensatz zu unserer kleinen Universität in Luzern steht. Ausserdem fiel es mir per-
sönlich schwer, mich für einen Kurs zu entscheiden, da die Anzahl der interessanten 
Kurse überwältigend ist. Ich hätte mehr als 6 Kurse gewählt, wenn ich gekonnt hätte. Ich 
empfehle Dublin nicht nur als Stadt an sich, sondern auch als Ausgangspunkt, um den 
Rest Irlands zu erkunden, der innerhalb weniger Stunden mit dem Zug weit und breit zu 
erreichen ist. 
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Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

genau richtig 

 


